Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1937 


Schriftlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von den Abgeordneten Gottesleben, Baldauf, Draeger, 
Ruland, Dr. Schneider (Saarbrücken), Wilhelm, Bach 
und Genossen eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Gesetzes über die Einführung des deutschen 
Rechts auf dem Gebiete der Steuern, Zölle und Finanzmonopole 

im Saarland 

— Drucksache 1923 — 


A. Bericht des Abgeordneten Regling 


Der Finanzausschuß hat die Vorlage, die ihm das 
Plenum des Deutschen Bundestages am 22. Juni 
1960 überwiesen hat, am 23. Juni 1960 behandelt. 

Der Finanzausschuß ist mit den Antragstellern 
der Auffassung, daß die in § 16 des Einführungs- 
gesetzes gesetzte Frist zu kurz bemessen war, als 


daß die betroffenen Tabakwarenhersteller die Ent- 
scheidung darüber, ob sie ihren Betrieb weiterfüh- 
ren, veräußern oder stillegen wollen, schon hätten 
treffen können. Die Frist sollte daher um ein Jahr, 
d. h. bis zum 30. Juni 1961, verlängert werden. 

Ich darf das Hohe Haus bitten, dem Initiativ- 
gesetzentwurf zuzustimmen. 


Bonn, den 23. Juni 1960 


Regling 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1923 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 23. Juni 1960 


Der Finanzausschuß 

Neuburger Regling 

Vorsitzender Berichterstatter 
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